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Deutſches Reich.
Halle a. S., 6. September.

Zum Rücktritt des Erbprinzen Hohenlohe. Erbprinz
von Hohenlohe-Langenburg, der bisherige Leiter des
Kolonialamtes, wurde Dienstag nachmittag um 5 Uhr vom
Kaiſer im Neuen Palais zu Potsdam empfangen. Jn An-
weſenheit des Staatsſekretärs des Auswärtigen von
TſchirſchkyBögendorff unterhielt ſich der Monarch eingehend
mit dem aus ſeinem Amt ſcheidenden Prinzen. Gegen
Abend fuhr der Kaiſer in Begleitung des Prinzen und des
Staatsſekretärs nach der Pfaueninſel, wo ein gemeinſchaft-
liches Abendeſſen eingenommen wurde. Erſt am ſpäten
Abend verabſchiedete der Kaiſer den Erbprinzen in ſehr
gnädiger Weiſe.

Eiſenbahnen und Reiſeluſt.
Unter den europäiſchen Staaten hat Deutſchland die

meiſten Eiſenbahnen (1904: 53 000 km) mit den
höchſten Einnahmen (1904: 2,3 Milliarden Mark. Selbſt
die engliſchen Eiſenbahnen (1903: 36 000 km) blieben mit
ihren Einnahmen (1903: 2,2 Milliarden Mark) trotz ihres
intenſiveren Verkehrs hinter den deutſchen zurück.

Geradezu erſtaunlich iſt, was die Deutſchen für Eiſen-
bahnreiſen alljährlich aufwenden. Jm Jahre 1887/88 ent-
fielen auf den Kopf der Bevölkerung 167 km Fahrten und
5,50 Mk. Fahrgeld, im Jahre 1904 dagegen 397 km Fahrten
und etwas mehr als 10 Mk. Fahrgeld. Jm Laufe des letzten
Vierteljahrhunderts hat ſich die Reiſeluſt der Deutſchen,
haben ſich die Ausgaben dafür mehr als verdoppelt. Dabei
ſind in den angegebenen Zahlen die Einnahmen der Schmal-
ſpur- und Kleinbahnen, der Straßenbahnen, der Perſonen-
poſten, der Fluß- und Seedampfer noch nicht einmal mit in-
begriffen.

Man wird einwenden, daß in und durch Deutſchland
viele Ausländer reiſen, deren Zahl von Jahr zu Jahr zu-
nimmt. Das iſt richtig. Aber in noch höherem Grade iſt die
Zahl der im Auslande reiſenden Deutſchen angewachſen, und
die Ausgaben der Deutſchen für Eiſenbahnreiſen dürften in
Wirklichkeit nicht unerheblich mehr als 10 Mk. für den Kopf
der Bevölkerung jährlich ausmachen. Das iſt ein ſehr hoher
Betrag, höher beiläufig als die geſamten Zölle, die im Jahre
1904 ſich nur auf 8,71 Mk. auf den Kopf der Bevölkerung
beliefen.

Die Einnahmen der vollſpurigen Eiſenbahnen Deutſch-
lands aus dem Perſonenverkehr ſtellten ſich im Jahre 1904
auf rund 617 Mill. Mk. Davon entfielen 301 Mill. Mk. auf
die 3. Klaſſe, 153 Mill. Mk. auf die 4. Klaſſe, 128 Mill. Mk.
auf die 2. Klaſſe, 24 Mill. Mk. auf die 1. Klaſſe und 11 Mill.
Mark auf Militärbeförderung.

Ein richtigeres Bild von dem Anteil der verſchiedenen
Bevölkerungsſchichten an dem Eiſenbahnperſonenverkehr ge-
winnt man indeſſen, wenn man die Zahl der in den verſchte-
denen Klaſſen gefahrenen Perſonenkilometer in Betracht
zieht. Jn der dritten Klaſſe fuhren X Perſonen insgeſamt
11 319 Mill., in der vierten Klaſſe X Perſonen 8151 Mill.,
in der 2. Klaſſe X Perſonen 2924 Millionen und in der
1. Klaſſe X Perſonen 337 Millionen Kilometer. Wenn man
die Reiſenden 3. Klaſſe als Mittelſtand betrachtet, ſo ergibt
ſich, daß die minderbemittelten Reiſenden der 4. Klaſſe für
Eiſenbahnfahrten genau ſo viel verausgabten und dabei
2 Mal längere Reiſen unternahmen als die Paſſagiere der
1. und 2. Klaſſe zuſammengenommen.

Niemand wird, ſo bemerkt hierzu die „Kreuzztg.“, die
großen Fortſchritte verkennen, die das Verkehrsleben der
Menſchheit durch die Eiſenbahnen gemacht hat. Aber die
glänzende Medaille hat doch auch ihre Kehrſeite, die nicht aus
den Augen gelaſſen werden darf. Schon Wilhelm Roſcher,
der große und ſicherlich nicht „reaktionäre“ Nationalökonom,
klagte, daß die Beweglichkeit und Unruhe, die durch Reiſen
in das Volksleben dringt, jeder guten, aber auch jeder böſen
Regung, jeder Wahrheit, aber auch jeder Lüge freien Spiel-
raum ſchaffen muß. Die Mobiliſierung weiter ſeßhafter Be-
völkerungskreiſe mit dem Zug nach der Stadt, dieſes große
ſoziale Uebel, das ſich noch von Jahr zu Jahr verſchärft, iſt
nur zu nachdrücklich von den Eiſenbahnen gefördert worden
und mit ihr bedenkliche Folgeerſcheinungen, wie die Unter
grabung der Bodenſtändigkeit der ländlichen Bevölkerung,

t unruhigen ſtädtiſchenProletariats, die Verſchärfung der ſozialen Kämpfe auf der
ganzen Linie.
9 Um die Verbeſſerung der Bremsvorrichtungen an der
o k o motive hat man ſich eifrig und erfolgreich bemüht.
Aber noch nicht gefunden und vielleicht noch nicht recht ge
ſucht hat man die ſoziale Bremſe, die nicht minder nötig
iſt, um den modernen Verkehrsmechanismus ſo zu beein
fluſſen, daß er die ſoziale Entwickelung nicht ungünſtig be-
einflußt, ſondern ſich ihren höheren Zwecken unterordnet.

9 Vei der Landtagserſatzwahl in Ottweiler am 5. er. für den
Wahlkreis Ottweiler, Saarbrücken, St. Wendel wurde der zum
Landgerichtsdirektor ernannte frühere nationalliberale Abgeordnete
ſeſelg ling wiedergewählt. Ein Gegenkandidat war nicht auf

mittag im Stcctionsgebäude

Der in Nürnberg abgehaltene ſiebente deutſche Hand
werks- und Gewerbekammertag faßte zu dem Befähi-
gungsnachweis den Beſchluß, daß der Geſetzentwurf
betr. die Abänderung der Gewerbeordnung (Beſeitigung von
Mißſtänden im Baugewerbe) nicht den Forderungen des
Bauhandwerks entſpricht, wie ſie den Beſchlüſſen des vor-
jährigen Kölner Kammertages untergelegt ſind. Der
Kammertag erneuert den Beſchluß der Kölner Tagung auf
Einführung des Befähigungsnachweiſes für
das Baugewerbe erkennt jedoch an, daß in dem Geſetz
entwurfe ein Verſuch der verbündeten Regierungen zu er-
blicken ſei, den vorhandenen Mißſtänden auf anderem Wege
abzuhelfen und daß der Geſetzentwurf in der durch die elfte
Reichstagskommiſſion ihm gegebenen Form für wünſchens
wert zu erklären ſei. Bezüglich des kleinen Befähi-
gungsnachweiſes für das deutſche Handwerk bittet
der Kammertag um ſchleunige Behandlung der Sache durch
die Kommiſſion des Reichstages. Zu dieſem Punkte gab
Geheimrat v. Spielhagen die Erklärung ab, daß dem
Reichstage bei ſeinem demnächſtigen Zuſammentritt eine
Vorlage unterbreitet werde. die ſich nicht nur auf das Bau-
gewerbe, ſondern auf das Gewerbe im allgemeinen erſtrecken
werde.

Der Kongreß der deutſchen Eiſenbahnverwaltungen in Wien
hat ſeine Beratungen beendet und als Ort der nächſten Tagung
Amſterdam beſtimmt.

Se. Maj. der Kaiſer hörte am Mittwoch im Neuen
Palais bei Potsdam die Vorträge des Staats und Kriegs-
miniſters Generalleutnants v. Einem, des Chefs des
Generalſtabes der Armee Generalleutnants v. Moltke und
des Chefs des Militärkabinetts Generalleutnants Grafen
v. Hülſen-Häſeler.

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich empfing Mittwoch
zu Kiel den Admiral und die Kom

mandanten der vor Kiel eingetroffenen ruſſiſchen Kriegsſchiffe.
Der Prinz erwiderte alsbald den Beſuch an Bord der Schiffe. Jm
Laufe des Nachmittags begab ſich Großadmiral von Koeſter zu einem
kurzen Beſuch an Bord der drei Schiffe.

Das „Militärwochenblatt“ meldet: von Zwehl, General
major, Kommandeur der 30. Jnfanterie-Brigade, zum General
leutnant und Kommandeur der 13. Diviſion ernannt. von
Wegerer, Oberſt und Kommandeur des Jnfanterie- Regiments
Nr. 132 mit Führung der 30. Jnfanteriebrigade beauftragt.
Generalleutnant von Natzmer, Kommandeur der 13. Diviſion
in Genehmigung ſeines Abſchiedsgeſuches zur Dispoſition geſtellt.

Pfarrer Naumann erklärte ſeinen Austritt aus dem Verein
deutſcher Studenten.

Aufragen über Gegenſtände der Verſicherung. Wenn gegen
über einer Reihe Anfragen über Gegenſtände der Verſicherung
ſeitens des Reichs-Verſicherungs- Amtes eine ſach
liche Beantwortung mehrfach unterbleiben mußte, ſo iſt das aus
dem Grund geſchehen, weil eine ſolche in erſter Reihe den unteren
Verwaltungsbehörden gemäß S 57 Ziffer 5 des Jnvalidenverſiche
rungsgeſetzes obliegt, auch das Reichsverſicherungsamt bei Streitig-
keiten über die Verſicherungspflicht gemäß S 157 a. a. O. zur Ent
ſcheidung berufen ſein kann. Eine ganze Reihe von Anfragen über
Gegenſtände von Verſicherungen, ſo weit ſie ſich eigneten, konnten
beantwortet werden. Es handelte ſich dabei unter anderem um die
Verſicherung von Ausländern, die im Jnlande beſchäftigt werden,
insbeſondere um die Verſicherungspflicht öſterreichiſcher und
ungariſcher land wirtſchaftlicher Arbeiter, ſowie um die Frage, ob die
zunächſt mit Aufenthaltsbeſchränkungen zugelaſſenen und deshalb
der Verſicherungspflicht nicht unterliegenden polniſchen Saiſon
arbeiter nachträglich zur Beitragsleiſtung heranzuziehen ſind, wenn
ihnen der fernere Aufenthalt im Reichsgebiete geſtattet wird, und ſie
nunmehr verſicherungspflichtig werden; ferner um die Verſicherungs-
pflicht der Bedienſteten deutſcher Beamter im Ausland und um
Fragen der Beitragsentrichtung.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Kaiſerlicher Dank.
Jn einem Handſchreiben an den Landespräſidenten iu Teſchen

gibt Kaiſer Franz Joſef ſeinen wärmſten Dank für den ihm überall
von der Bevölkerung bereiteten, von treuer Anhänglichkeit an ſeine
Perſon und ſein Haus zeugenden Empfang Ausdruck und wünſcht dem
Lande Schleſien eine fernere gedeihliche Entwickelung, der er ſtets ſeine
Fürſorge angedeihen laſſen werde.

Frankreich.

Die Biſchofsverſammlungen.
Mittwoch vormittag fand in Paris eine Verſammlung der Biſchöfe ſtatt.

Gegen die allgemeine Erwartung erhielt die Preſſe keine Mitteilung
über die Antwort des Papſtes auf das Schreiben der Biſchöfe vom 4. er.
man glaubt, daß dieſelbe noch nicht eingetroffen iſt. Mittwoch nach
mittag wurde die vierte Vollverſammlung der Biſchöfe abgehalten. Auch
über dieſe iſt der Preſſe keine Mitteilung zugegangen. Freitag nachmittag
wird die Verſammlung ihre Arbeiten mit einem feierlichen Gottesdienſte
in der NotreDame-Kirche ſchließen. Kardinal Richard erhielt am
Mittwoch ein Telegramm des Kardinal Staatsſekretärs Merry del Val,
in welchem es heißt, die Adreſſe der Biſchöfe habe dem
Papſte eine angenehme Genugtuung bereitet, denn er habe darin
einen neuen Beweis vollkommener Anhänglichkeit des franzöſiſchen
Episkopats an den heiligen Stuhl geſehen, der gern auf dieſer
Anhänglichkeit die Hoffnungen gründe, daß die Bemühungen der
Biſchöfe das Ziel erreichen werden, durch das Heil der Kirche Frank
reich die wahre Wohlfahrt zu ſichern.

Bulgarien.

Der Miniſterpräſidentiſt aus Marienbad nach Sofia zurückgekehrt.

Serbien.
Eine Abänderung des Preſſegeſetzes.

Der Miniſter des Jnnern Protiſch unterbreitete dem Staatsrat
eine Vorlage betr. Abänderung des Preſſegeſetzes. Die neue Vorlage
ſtrebt die Uebertragung der Konfiskation der Blätter an den Staats
anwalt, die Einführung der freien Beweiswürdigung bei Preßdelikten
und das Verbot der Polemik über die Tat vom 11. Juni 1903 an. Die
Vorlage plant die Begrenzung der Berichterſtattung aus der Skupſchtina
und ſieht die Strafbarkeit der Veröffentlichung geheimer Staatskorre
ſpondenzen über Vorgänge im Miniſterrate, ſowie die Bezeichnung der
Offiziere und Unteroffiziere als Verſchwörer oder Gegenverſchwörer vor,
überhaupt der Charakteriſierung von Militär hinſichtlich des Staats
ſtreiches vom 11. Juni 1903 und jedweder Verunglimpfung oder Ver
herrlichung des Staatsſtreiches. Strafbar ſollen ferner die Teilnehmer
an der Wiedergabe von Skupſchtinareden ſein, ſoweit dieſe ſtrafbaren
Jnhalts ſind.

Türkei.
Das Budget der makedoniſchen Finanzkommiſſion.

Die Botſchaften der Ententemächte überreichten der Pforte eine
Kollektivnote, welche dagegen Einſpruch erhebt, daß, anſtatt die von der
makedoniſchen Finanzkommiſſion für das laufende Jahr in Ausſicht
genommenen öffentlichen Arbeiten durchzuführen, der Vali von Saloniki
für den Bau zweier ſtrategiſcher Straßen, Strumitza Oßmanje und
Strumitza-Radowiſta, ein Bewerbungs Ausſchreiben erlaſſen
habe. Die Botſchaften weiſen darauf hin, daß die Finanzkommiſſion
im laufenden Jahre bedeutende Summen für rein ſtrategiſche Arbeiten
bewilligt habe, weil die Sicherung der Grenzen eine wichtige Bedingung
für die Entwickelung der Provinzen ſei. Da aber die Kommiſſion die
ſtrikte Einhaltung des Budgets überwachen müſſe, ſei ſie berechtigt,
gegen nicht vorgeſehene Arbeiten Einſpruch zu erheben. Die Botſchafter
verlangen zum Schluß die Zurückziehung der Bewerbungs Ausſchreibung

Die dreitägige Quarantäne für Provenienzen
aus Alexandrien iſt durch eine 24ſtündige Beobachtung und Desinfektion
erſetzt worden. Die ſanitären Maßregeln gegen Provenienzen aus
Port Said ſind aufgehoben. Die 4sſtündige Beobachtung der Prove-
nienzen aus Trapezunt und Adalia iſt aufgehoben, die ärztliche Unter
ſuchung und Desinſektion bleiben noch beſtehen.

Das Verhältnis zu Bulgarien.
Alle Großmächte, an welche die Pforte wegen der Haltung Bul

gariens ein Rundſchreihen gerichtet hat, haben in bezug auf Bulgarien
beruhigende Antworten gegeben. Die türkiſchen Handelsagenten in
Bulgarien melden noch immer eine Fortdauer der antigriechiſchen Be
wegung, die ſich angeblich auf Türken und Armenier ausdehnen ſoll.

Mittelamerika.

Zur Lage auf Kuba.
Dem kubaniſchen Vizekonſul in Hamburg als Vertreter des

Konſulats ging durch die kubaniſche Geſandtſchaft in Berlin von ſeiner
Regierung nachſtehendes Telegramm zu Die Provinz Matanzas iſt
ruhig. Jn Santa Clara kehren viele Aufſtändiſche wieder zur geſetzlichen
Ordnung zurück. Der Aufſtand in Havanna iſt faſt erloſchen. Regierungs
truppen verfolgten lebhaft die Rebellen in Pinar del Rio.

Jndien.
Die feindſelige Haltung der Muhamedaner

gegen die Agitation der Hindus gegen die kürzlich erfolgte Teilung von
Bengalen in zwei Provinzen hat zu einer Bewegung zugunſten eines
großen politiſchen Zuſammenſchluſſes der Muhamedaner geführt. Der
Vizekönig hat ſich bereit erklärt, am 1. Oktober 1906 eine muha-
medaniſche Abordnung zu empfangen, die ihm die Beſchwerden von
70 Millionen Glaubensgenoſſen, die den Erfolg der Agitation der
Hindus als eine Bedrohung ihrer Jntereſſen anſehen, zu Gehör bringen will.

Die Ereigniſſe in Rußland.
Das Komitee für die Organiſation des Agrarweſens

hat Regeln aufgeſtellt für die Benutzung der Kronländereien zur Er
weiterung des bäuerlichen Grundbeſitzes dieſe Ländereien umfaſſen ein
Areal von mehr als 4 Millionen Deßjätinen und geben zuſammen
Einnahmen im Betrage von 7 Millionen Rubeln.

Ein kaiſerlicher Ukas überweiſt die Strafſachen wegen
ſtaatsgefährlicher Propaganda unter Angehörigen der Armee an die
Kriegsgerichte, bei gleichzeitiger Erhöhung des bisherigen Strafmaßes.

In den nächſten Tagen wird ein weiterer Ukas des Zaren
erſcheinen, durch welchen eine ganze Reihe von Reformgeſetzen
in liberalem Sinne veröffentlicht werden wird.

Stolypin beauftragte ſeinen Gehilfen Makarow, ein Projekt zur
Schaffung eines Polizeiminiſteriums auszuarbeiten, da
der Zar den Wunſch geäußert hat, daß das geſamte Polizeiweſen einem
Miniſter unterſtellt wird.

Gegenüber widerſprechenden Mitteilungen meldet der Peters-
burger Korreſpondent der „Kölniſchen Zeitung“, daß angeſichts der
jüngſten ſchwerwiegenden Ereigniſſe Stolypin geneigt ſei, die
Dumaſchonzueinemfrüherenals zum Februar-
termin einzuberufen. Jn letzttägigen Miniſterratsſitzungen
ſeien hierüber Erörterungen gepflogen. Stolypin wurde angeblich
beim Kaiſer dieſerhalb vorſtellig. Jn Hofkreiſen erhält ſich trotz
offiziöſer Ableugungen hartnäckig das Gerücht, daß Trepow ſein
Amt niederlegen werde. Ein Shyſtemwechſel ſei indeſſen in
der Enthebung Trepos von dem wichtigen Poſten nicht zu erblicken,
ebenſowenig wie in der bevorſtehenden Erſetzung des erkrankten
Generalgouverneurs von Polen durch General Rennenkampf. Jm
Gegenteil, man ſei an maßgebender Stelle entſchloſſen, den
Revolutionären gründlich auf den Leib zugehen, auch ſollen die Beſtimmungen über das Standrecht
weſentlich ver ſchärft werden.

An Stelle des temporären Kommandeurs des
Semenowſchen Leibgarde-Regiments, Baron
Mahydell, iſt Generalmajor Schilder ernannt worden ein Mann von
großer Energie, übrigens ein naher Verwandter des bekannten ver
ſtorbenen ruſſiſchen Hiſtorikers dieſes Namens. Die Mörderin
des Generals Min iſt eine frühere Lehrerin aus dem
Gouvernement Penſa, Sinaida Konopljaninkow, Tochter eines
Unteroffiziers. Jn Moskau wurde während der Hausſuchung
bei drei Zuhöre rinnen der höheren Frauenkurſe ein Ge
wehrlager entdeckt mit über 20 Kilogramm Patronen,



10 Revolvern, 4 zuſammenlegbaren Gewehren, 3 fertigen Bomben
und eine Menge revolutionärer Schriften.

Ende September findet in Petersburg ein gemeinſamer
Parteitag der Oktobriſten und der Partei der friedlichen
r ſtatt. Es iſt in Ausſicht genommen, daß der Verband
vom 17. O ober ſich auflöſt und der zweitgenannten Partei beitritt.

Aus Nah und Fern.
Der Hafenarbeiterſtreik in Stettin. Die Mittwoch nachmittag

fortgeſetzten Verhandlungen zwiſchen dem Hafenarbeiterverbande und
dem Verbande der Reeder, die wiederum unter Ausſchluß der Oeffent
lichkeit ſtattfanden, haben noch zu keinem Reſultate geführt und ſollen
heute, Donnerstag, weiter geführt werden. Es iſt jedoch Ausſicht auf
Einigung vorhanden. Den Hauptſtreitpunkt bildet die Forderung der
Hafenarbeiter auf Wiedereinſtellung ſämtlicher Streikenden.

Schwerer Baunnfall in Kiel. Mittwoch nachmittag ſtürzte in
der Kaiſerſtraße zu Kiel ein im Bau befindliches zweiſtöckiges Fabrik
gebäude in ſich zuſammen. Zehn bis zwölf Arbeiter wurden verſchüttet,
von denen einer um 7 Uhr in ſchwerverletztem, hoffnungsloſen Zuſtande
geborgen wurde. Die Feuerwehr iſt eifrig an den Rettungsarbeiten
beſchäftigt. Ein ſpäteres Telegramm meldet uns Zu dem Einſturz
des Fabrikgebäudes wird weiter berichtet, daß nach dreiſtündigen un
ausgeſetzten Rettungsarbeiten zwei Tote und ein Schwerverletzter aus
den Trümmern geborgen worden ſind. Außerdem iſt ein Mann leichter
verletzt. Vermißt wird noch ein Maurerpolier.

Die Gjögexpedition. König Haakon von Norwegen erhielt von
dem Führer der Gjögexpedition telegraphiſch Grüße und die Mitteilung
von der Ankunft in Nome. Der König antwortete ſofort und drückte
ſeine Freude über die glückliche Reiſe und das Reſultat der Reiſe aus
und ſandte an alle Teilnehmer der Expedition Grüße. Der König ge-
nehmigte ferner den Wunſch Amundſens, der von der Expedition karto
graphiſch aufgenommenen Küſtenſtrecke den Namen König Haakons und
der Königin Maud zu geben.

Mord und Selbſtmord. Mittwoch früh erſchoß ein Unteroffizier
des Jnf.Regts. Nr. 145 zu Metz ſeine Braut und richtete dann die
Waffe gegen ſich ſelbſt. Beide ſind tot.

Ein Dienſtmädchen als Kindesmörderin. Jn Kleinheubach tötete
nach dem „Hanauer Anzeiger“ das Kindermädchen Wally Elter das
ſeiner Obhut anvertraute zehn Wochen alte Kind der Sattlereheleute
Arnold in der Weiſe, daß es dem Kinde einen gerade gebogenen Ohr
ring mit Gewalt in den Schlund drückte.

Aus dem böhmiſchen Braunkohlenrevier. Nach dem Anſchluß
der nordböhmiſchen Kohlenwerke, ferner der Staatsſchächte kann nahezu
die Hälfte des geſamten böhmiſchen Braunkohlenreviers als im Ausſtand
befindlich bezeichnet werden. Die Produktion iſt auf die Hälfte zurück
gegangen.

Jnfolge Ueberſchwemmungen des Nils iſt die Eiſenbahn
Berberah--Port Sudan auf eine Länge von 45 Meilen zerſtört. Der
Schaden beziffert ſich auf mehrere Millionen.

Kopf und Beine abgefahren. Auf dem Güterbahnhofe zu
Ottenſen wurden einem Rangierarbeiter Kopf und Beine von einem
Zuge abgefahren. Er verſtarb an den ſchweren Verletzungen.

Erdbeben? Der Göttinger Seismograph zeigte in vorletzter
Nacht drei ſtarke Fernbeben von 8—-12 Minuten Dauer an der ver
mutlich ſüdlich liegende Erdbebenort iſt noch unbekannt.

Sturm und Regen. Aus Madrid geht uns folgender Bericht zu
Jnfolge heftiger Regengüſſe ſind die Nebenflüſſe des Tajo über ihre
Ufer getreten und haben ſtarke Ueberſchwemmungen in der Umgebung
der Hauptſtadt hervorgerufen, durch die an den Kulturen beträchtlicher
Schaden angerichtet worden iſt. Jn Caſtilien und Andaliſien herrſchen
heftige Stürme.

Schwere Leiden Schiffbrüchiger. Wie das „Memeler Dampfboot“
meldet, iſt die am 27. Auguſt mit einer Holzladung von Memel ab
gegangene Galliot „Anna Rebekka“ aus Breiholz bei Rendsburg am
28. Auguſt im Nordweſtſturm etwa 40 Seemeilen von Memel gekentert.
Die aus dem Kapitän, einem Matroſen und einem Schiffsjungen
beſtehende Beſatzung rettete ſich auf den Kiel der Goalliot,
wo ſie acht Tage lang ohne Eſſen und Trinken umhertrieben. Eine
See ſpülte einen Mann über Bord, doch gelang es dem Kapitän, ihn
zu retten. Am Sonntag verfiel der Schiffsjunge in Raſerei und ſtarb
am andern Morgen. Jnzwiſchen war das Wrack in die Umgegend von
Schwarzort getrieben, wo ein Rettungsboot die Ueberlebenden und die
Leiche an Bord nahm.

Die Beerdigung der Lady Campbell-Bannerman. Jn Meigle
(Schottland) hat am 5. September unter großer Beteiligung die
Beerdigung der verſtorbenen Lady Campbell-Bannerman ſtattgefunden.
Auch in London wurde aus dieſem Anlaſſe ein Trauergottesdienſt
abgehalten.

Valparaiſo im Belagerungszuſtand. Auf Antrag des Präſidenten
Riesco hat der Staatsrat über die Provinz Valparaiſo auf einen
Monat den Belagerungszuſtand verhängt. Jn der Begründung des
Antrages heißt es, daß mehr als 7000 Menſchen noch immer in den
Straßen kampieren.

Eine heftige Feuersbrunſt iſt im Gebiet der Stadt Collo, De
partement Conſtantine, ausgebrochen; 40000 Hektar Kork-
eichenwaldungen ſtehen in Flammen mehrere Ortſchaften ſind
bedroht, da der Brand ſchnell um ſich greift.

Der Ausſtand der Bergarbeiter in Spanien dauert an. Am
Mittwoch kam es bei den Gruben von Mora in Biscaya zu einem
Zu ſammenſtoß zwiſchen Ausſtändigen und Militär, bei dem
mehrere Perſonen verletzt wurden.

Arbeitswillige überfallen. Aus Komotau wird uns gedrahtet
In dem Ellyſchachte in Seeſtadtl wurden arbeitswillige Bergleute von
Ausſtändigen überfallen. Gendarmerie ſchritt ein und verhaftete drei
der Angreifer.

Intelligenz und Treue eines Hundes. Jm Saßnitzer Hafen
lag vor kurzem ein großer Frachtdampfer, deſſen Kapitän ein
künſtliches Bein hatte. Ueber die Urſache dieſer Verſtümmelung
erzählt er laut „Oſtſeeztg.“ folgende merkwürdige Geſchichte, die
wieder einmal ein Beiſpiel für die faſt unglaubliche Treue
und Jntelligenz eines Hundes gibt: Vor einem Jahre
lag ich mit meinem Schiffe ſturmeshalber in einer ſtillen Bucht
unter Finland vor Anker. Um mir die Zeit zu vertreiben, nahm
ich mein Gewehr und ruderte mit einer Jolle in der Bucht umher,
um womöglich irgend etwas Genießbares zu ſchießen mein Hund,
ein Foxterrier, war mit in das Boot gekommen. Die Bucht war
voll Klippen und großen Felsſtücken, ſo daß ich das Schiff bald
außer Sicht bekam. Plötzlich entlud ſich durch irgend einen un
glücklichen Zufall das Gewehr, und die ganze Ladung grobes
Schrot ging mir ins Bein. Jch ſchrie einige Male aus Leibes-
kräften um Hilfe, dann ſchwand mir infolge des großen Blut-
verluſtes die Beſinnung. Als ich wieder zu mir kam, befand ich
mich in einem finiſchen Fiſcherboote mit regelrecht verbundenem
Beine auf dem Wege zu meinem Schiffe. Die Fiſcher hatten nahe
dem Lande bei ihren Netzen gearbeitet, als plötzlich ein Hund
ſich ihnen ſchwimmend näherte und aufgenommen wurde. Da ſie
weit und breit weder ein Schiff noch ein Boot oder irgend eine
menſchliche Seele wahrnahmen, konnten ſie ſich die Anweſenheit
des Tieres nicht erklären und wollten zu Land rudern. Da aber
wurde der Hund unruhig, begann laut zu bellen und zu winſeln,
ſprang aus dem Boot ins Waſſer, ſchwamm eine Weile in ent
gegengeſetzter Richtung und kehrte dann wieder winſelnd zum
Boote zurück. Dies wiederholte ſich einige Male, bis die Leute
ſtutzig wurden und mit dem Boote dem nun laut heulenden
ſchwimmenden Hunde folgten. Hinter einer Klippe fanden ſie
dann den blutüberſtrömten, bewußtloſen Kapitän in ſeinem Boote,

der durch die Jntelligenz und Treue ſeines
Hundes ſomit voreinemlangſamen, qualvollen
Tode gerettet war.

Eine Helgolandfahrt mit Hinderniſſen. Der bekannte
Turbinendampfer „Kaiſer“ war, wie der „L.-A.“ meldet, am
Sonntag nachmittag auf der Fahrt von Hamburg über Cuxhaven
dicht beſetzt vor Helgoland eingetroffen. Anſcheinend war der

Dampfer aber dabei der Jnſel zu nahe gekommen, denn als am
Spätnachmittag die Rückfahrt angetreten werden ſollte, ſaß der
Dampfer feſt, und es war einſtweilen an eine Flottbringung nicht
zu denken. Infolge des öſtlichen Windes war das Waſſer während
der Ebbe weit abgelaufen, und die Flut ſetzte aus demſelben
Grunde nur langſam ein. Erſt gegen 8 Uhr abends, um
Zeit der „Kaiſer“ bereits Cuxhaven wieder hätte verlaſſen ſollen,
kam der frei und erreichte um 104 Uhr in ſchneller
Fahrt Cuxhaven. Hier hatten ſich unter den reichlich 1200 Paſſa
gieren, die auf Rückbeförderung harrten, recht unliebſame Szenen
abgeſpielt. Am ſchlimmſten erging es den Paſſagieren des
„Kaiſer“, die auf der Rückkehr von Helgoland bezw. den anderen
NordſeeJnſeln von Cuxhaven aus mit den Abendzügen weiter
ins Binnenland fahren wollten, Sie mußten in Cuxhaven über
nachten.

Provinz Sachſen und Umgebung.
K. Bitterfeld, 6. Sept. (Die Stadtverordneten)

bewilligten in geſtriger Sitzung zur Inſtandſetzung des Kommuni-
kationsweges von Wachtendorf nach Thalheim die auf die Stadt
gemeinde entfallende Summe von 1232 Mk. Der Anſtellung
eines vierten Lehrers an der katholiſchen Schule zum 1. April 1907
ſtimmten ſie zu, ebenſo der Umwandlung der vorhandenen
Lehrerinnenſtelle an der katholiſchen Schule in eine Lehrerſtelle
vom 1. Oktober 1906 und der Neuanſtellung einer Handarbeits
lehrerin an der gehobenen Mädchenſchule bezw. katholiſchen Schule.

Das Grundgehalt der Lehrerinnen an der gehobenen Mädchen
ſchule wurde von 1000 auf 1100 Mk. erhöht. Die Erhöhung hat
rückwirkend Kraft bis zum 1. April 1906. Die Verwaltung der
Grube „Auguſte“ wünſcht Waſſerverſorgung durch das hieſige
Waſſerwerk. Die für Legung der Röhren entſtehenden Koſten be
laufen ſich auf 6250 Mk., während die nach der Magiſtratsvorlage
auf den Mietswert der Wohnungen in Höhe von 10 430 Mk.
entfallende Waſſerſteuer bei 5 9 521 Mk. betragen würde. Die
Stadtverordneten gaben dieſe Vorlagen an den Magiſtrat zurück,
der unter möglichſter Berückſichtigung der bei der Beratung vor-
gebrachten Wünſche die näheren Bedingungen aufſtellen und dann
nochmals eine Vorlage einreichen ſoll. Bei der Neuverpachtung
ſtädtiſcher Forſtparzellen in Greppin wurden ſehr günſtige
Reſultate erzielt, indem das ſeitherige Pachtgeld von 280,50 Mk.
auf 499,50 Mk. ſtieg.

Dommitzſch, 5. Sept. (Kommunalkonflikt.) Der
Magiſtrat hat das Protokoll bezw. einen Beſchluß der Stadtver
ordnetenverſammlung deshalb beanſtandet, weil in dieſem über
eine Handlung des Magiſtrats eine Mißbilligung ausgedrückt war,
wozu die Stadtverordnetenverſammlung laut Entſcheidung des
Königl. Oberverwaltungsgerichts nicht befugt ſei. Der Magiſtrat
erſuchte daher um Berichtigung des Protokolls. Die Stadtverord
netenverſammlung lehnte dies aber ab und beſchloß vielmehr,
es bei der früheren Faſſung zu belaſſen.

Eilsleben, 5. Sept. (Brand.) Hier brannte ein dem
Gutsbeſitzer Otto Ahrendt gehörender Getreidediemen vollſtändig
nieder. Der Diemen enthielt die Ernte von 54 Morgen Getreide.
Spielende Kinder ſollen die Urheber des Brandes ſein.

Calbe a. S., 5. Sept. (Vermächtnis.) Der ver
ſtorbene hieſige Oberpfarrer Hundt, Superintendent zu Calbe,
hat ſeiner Kirche St. Stephani, an der er Jahrzehnte lang ge-
wirkt hat, 1500 Mk. teſtamentariſch hinterlaſſen, deren Zinſen
zum Schmucke des Gotteshauſes und zur Hebung des kirchlichen
Lebens in der Gemeinde verwandt werden ſollen.

Barby, 5. Sept. (Gehaltserhöhungen undanderes.) Die hieſige Stadtverordnetenverſammlung erhöhte
die Gehälter der Lehrer im Prinzip folgendermaßen: Rektor
2000 Mk. Grundgehalt, 170 Mk. Alterszulage und 350 Mk.
Mietsentſchädigung; mit Kirchendienſt verbundene Dienſtſtellen:
1650 Mk. Grundgehalt, 160 Mk. Alterszulage, 250 Mk. Miets-
entſchädigung; die übrigen Lehrerſtellen 1150 Mk. Grundgehalt,
150 Mk. Alterszulage, 250 Mk. Mietsentſchädigung. Die Ge
hälter der anderen ſtädtiſchen Beamten, Schutzleute uſw. wurden
ſämtlich erhöht, eine Erhöhung des Gehalts der Handarbeits-
lehrerinnen dagegen abgelehnt. Die Lehrer an der Fortbildungs-
ſchule erhalten von jetzt ab 2 Mk. für die Stunde (bisher 1,50 Mk.

Dem Schmiedemeiſter Diekmann wird ein Bauplatz auf dem
Rüſthofe für 2300 Mk. verkauft. Das Geſuch eines Tierarztes
um Niederlaſſung wurde nicht unterſtützt

Halberſtadt, 5. Sept. (Schwerer U nglücksfall.)
Bei einer Montag abend gegen 6 Uhr ausgeführten Unterſuchung
der Gasrohranlage vor dem Eingange zur ſüdſtädtiſchen Volks
ſchule verunglückten zwei Arbeiter der ſtädtiſchen Gasanſtalt. Jn-
folge der durch einen Rohrbruch entſtandenen ſtarken Gasaus-
ſtrömung fand der Arbeiter Dankworth in der ziemlich tief ge-
legenen Rohranlage den Tod während der Arbeiter Zimmermann
W wurde und in das Krankenhaus übergeführt werden
mußte.

Eggenſtedt, 5. Sept. (Brand.) Die Wirtſchafts
gebäude des Obſtpächters Eggers wurden Montag mittag durch
einen Brand bis auf die Grundmauern eingeäſchert.

T Meuſelwitz, 5. Sept. (Feuer.) Nachdem es erſt geſtern
in Broſſen und in Gorma gebrannt, wo Kinder das Feuer ver
urſacht haben, brannte es heute nachmittag auf Rittergut
Heukendorf. Die Scheune und ein Stallgebäude ſind mit
viel Getreide und Heu niedergebrannt. Das Rittergut iſt herzog-
liches Eigentum. Die Entſtehung des Feuers iſt unbekannt.

Meuſelwitz, 5. Sept. (Der Bergarbeiterſtreik)
auf G ru be „H eureka“ dauert fort. Nachdem die Belegſchaft
der Tageſchicht nicht angefahren war, tat die Belegſchaft der Nacht
ſchicht dasſelbe. Auch heute ſtreiken die Bergarbeiter weiter. Es
ſtreiken diesmal auf dieſer Grube mehr als beim großen Streik.
Man hofft aber doch, daß in Kürze die Arbeit wieder aufgenommen
werden wird.

Altenburg, 5. Sept. (Kind als Brandſtifter.)
Während ein Hausbewohner beerdigt wurde, ſtiegen in Gorma
einige Kinder auf den Dachboden, um durch das Fenſter dem
Leichenzuge nachzuſchauen. Dabei ſpielte ein vierjähriger Knabe
mit Buntfeuerhölzchen und ſetzte das dort angehäufte Stroh in
Brand. Mit Mühe konnten ſich die Kinder vom Boden in Sicher-
heit bringen. Ein Radler übermittelte den Leidtragenden die
Hiobspoſt auf dem Friedhofe. Darüber erſchrank ein Mädchen ſo
g daß es ohnmächtig umfiel. Das Beſitztum brannte völlig
nieder.

Meiningen, 5. Sept. (Schwer geprüft.) Bei demDorfe Helba verunglückte, wie bereits ueſhele chr einigen
Tagen der Geſchirrführer Julius Güth dadurch, daß er unter
ſeinen ſchwer beladenen Wagen geriet und getötet wurde. Jn
derſelben Stunde, in der die Beerdigung des Verunglückten
ſtattfand, wurde ſeine Ehefrau von Zwillingen entbunden.
Die Witwe hat nunmehr für zwölf Kinder zu ſorgen.

Gera, 5. Sept. (Exploſion. Die Ermordung
des Zieg elmeiſters Feil.) Jn der hieſigen Hofapotheke
explodierte eine Miſchung von Bromkali, die zum Reinigen von
Gläſern benutzt werden ſollte. Drei Perſonen, darunter der
Apotheker Horn wurden verletzt. Einer der Verletzten hat eine
Verletzung erlitten, die ein Auge gefährdet. Vor über drei
Jahren war in der Nähe von Gera der Ziegelmeiſter Feil ermordet
worden. Die Angelegenheit iſt nun ſo weit geklärt, daß ſich in
dieſen Tagen der damals noch nicht 18 Jahre alte Kellner Geiſt
wegen des Mordes vor der Strafkammer zu verantworten hat.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Der deutſche Touriſtentag in Würzburg wurde Sonnabend

nachmittag im Hullenſchen Gartenſaale in Würzburg eröffnet.
Delegierte aus allen Gauen Deutſchlands waren hierzu erſchienen.
Der erſte Vorſitzende WegenerFulda hieß die Delegierten und
Gäſte willkommen. Als Vertreter der Regierung war Regierungs
rat Matt als Vertreter der Stadt Würzburg Bürgermeiſter
Hinzelmann anweſend. Jm Namen des RhönklubZweigvereins
Würzburg begrüßte Oberlehrer Bauer die Teilnehmer. Dann er
ſtattete der zweite Schriftführer VonderauFulda den Bericht über
die Tätigkeit des Zentralausſchuſſes im abgelaufenen Jahre, dem
wir entnehmen, daß der Verband mit den zwei neu zugetretenenVereinen Offenbach und Souriſtenverein Hamvurg 57 Vereine

mit 143,767 Mitgliedern zählt. Jn Sachen der Fahrkartenſteuer
iſt der Zentralausſchuß an geeigneter Stelle vorſtellig geworden.
Eine ſehr lange Beratung beanſpruchte die Frage wegen Fortſetzung
der Herausgabe eines Wanderbuches. Schließlich beſchloß man,
den Ausſchuß für Abfaſſung des Wanderbuches fortbeſtehen zu
laſſen und der nächſten Verſammlung in Annaberg im Erzgebirge
weitere Beſchlüſſe zu überlaſſen. Das Hauptthema der Verſamm-
lung „Schüler-Herbergen“ wurde lange debattiert. Man einigte
ſich dahin es bei den Beſchlüſſen von Altenahr zu belaſſen, wonach
es den einzelnen Vereinen unbenommen iſt, SchülerkHerbergen
zu gründen und ſich nach freiem Entſchluß an Hohenelbe oder an
eine andere Vereinigung anzuſchließen. Hierauf wurden noch
einige kleinere Angelegenheiten erörtert und um 8 Uhr der Kongreß
geſchloſſen. Abends war Feſtkommers, Sonntag Beſichtigung der
Sehens würdigkeiten der Stadt. Am Montag folgten Ausflüge in
die Rhön, Speſſart, Steigerwald.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Karlsruhe, 5. Sept. Jn Oberkirch iſt geſtern der hier an

ſäſſige Dichter Albert Roffhael geſtorben.

Sport und Jagd.
Motorrundfahrt bei Bremen (180 Kilometer). Jn Klaſſe 7

errang SteffenBeelitz die große ſilberne Medaille. Jn Klaſſe II,
in welcher 7 Fahrer ſtarteten, hielt überhaupt nur Ebſtein auf
ſeinem Brennaborrade die Strecke durch und erhielt die
große goldene Medaille.

Rennen zu Derby. Dienstag, 4. September. Cham-
pion Breeders Biennial Foal Stakes. Preis
20 000 Mk. 1. „Linacre“, 2. „Varra Well“, 8. „Tui“.

Letzte Telegramme.
Berlin, 6. Sept. Das Kriegsminiſterium erwägt nach

Meldung der „Nationalztg.“, ob es wünſchenswert wäre, den
Bezirkskommandos die Wahl der Reſerveoffiziere teilweiſe
zu nehmen und ſie den aktiven Truppenteilen zu übertragen.

Berlin, 6. Sept. Vom l. bis 4. Oktober wird in Berlin
in den Räumen der Univerſität ein Kongreß für Kinder-
forſchung und Jugendfürſorge abgehalten werden. Den Vor-
ſitz im Ausſchuß führt Prof. Wilh. Münch.

Berlin, 6. Sept. Die angeblich in Mexiko drohende
Revolution, über die geſtern der New-Yorker Berichterſtatter
des „Berl. Lokalanz.“ berichtet, iſt, wie dem Blatt auf der
mexikaniſchen Geſandtſchaft und der amerikaniſchen Botſchaft
zu Berlin verſichert wird, ohne jeden politiſchen Hintergrund
und nichts weiter als ein Lohnſtreit zwiſchen den amerika-
niſchen und den mexikaniſchen Arbeitern in den Bergwerken
und auf den Eiſenbahnen in Mexiko. An eine Revolution
in Meriko ſei nicht zu denken.

München, 5. Sept. Prinz Rupprecht hat die für heute
abend in Ausſicht genommene Abreiſe zu dem Manöver in
Schleſien nicht angetreten, da er infolge eines geſtern er-
littenen Automobilunfalls, der ohne ernſtliche Folgen ver-
lief, der Schonung bedarf.

Bern, 5. Sept. Die japaniſche Regierung hat dem
Bundesrate mitgeteilt, daß Japan die Beteiligung an dem
internationalen Uebereinkommen betr. das Verbot der in-
duſtriellen Nachtarbeit der Frauen ablehne.

Brüſſel, 5. Sept. Jn der Sprengmittelfabrik zu L
Forcite erfolgte eine Exploſion in dem Gebäude, in dem
Patronen hergeſtellt werden. Drei Arbeiter wurden getötet.

Odeſſa, 5. Sept. Agrariſche Unruhen entſtanden auf
dem Landgute des Fürſten Obolenskt im Gouvernement
Cherſon. Das Gutshous des Fürſten wurde angezündet.
Dragoner wurden herbeigerufen, töteten zwei Bauern und
verwundeten viele.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Freitag, 7. September: Abwechſelnd, kühl, friſcher Wind,
Strichregen.

Sonnabend, 8. September Veränderlich, lebhafte Winde, kühl,
Neigung zu Gewittern.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 1,75, Trotha 1,38, Alsleben 1,08, Bern-

burg 0,72, Calbe, Oberpegel 1,43, Calbe, Unterpegel 0,14.
Unſtrut: Straußfurt 1,10. Moldau: Budweis 0,05,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,97, Branden
burg, Unterpegel 0,60, Rathenow, Oberpegel 1,28, Rathenow,
Unterpegel 0,15, Havelberg 1,00. Elbe: Pardubitz 0,209,
Brandeis 0,33, Melnik 0,73, Leitmeritz 0,74, Außig 0,51,
Dresden 1,83, Torgau 0,01, Wittenberg 0,89, Roßlau

0,35, Aken 0,54, Barby 0,50, Magdeburg 0,80, Tanger
münde 1,03, Wittenberge 0,82, Lenzen 0,93, Dömitz 0,26,
Darchau 0,12, Lauenburg 0,38.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 6. Sept. 200 C.

Gerichtszeitung.
l. Halle, 4. Sept. Kriegsgericht der 8. Di-

viſion.) Ein leichtſinniger Patron. Durch allzu große Vorliebe
für das ſchöne Geſchlecht hat ſich der Füſilier L. von der 8. Kom-
pagnie des hieſigen Füſilier- Regiments Nr. 36 in leichtſinnigſter
Weiſe aus einem angenehmen Dienſtverhältnis ins Gefängnis und
in die 2. Klaſſe des Soldatenſtandes gebracht. L. ſtammt aus
Kötſchau bei Merſeburg und iſt von Beruf Brauer. Jm Herbſt 1904
trat er in den Militärdienſt. Seine dienſtliche Führung war gut
und verhalf ihm zu dem Poſten eines Burſchen bei einem Aſſiſtenz-
arzt des Regimentes. Dieſer ging im Mai d. Js. für einige Zeit
an eine Privatkrankenheilanſtalt in Magdeburg und nahm L. als
Burſchen dorthin mit. Nach L.'s eigener Schilderung verlebte er in
Magdeburg ſehr gute Tage: ſeitens ſeines Vorgeſetzten erfreute er
ſich der humanſten Behandlung, hatte leichten Dienſt und gute Koſt
und außerdem mancherlei Nebeneinnahmen. Seinen Geldüberſchuß
trug er in Reſtaurants mit Damenbedienung. Jndes dieſer weib-
liche Verkehr genügte dem flotten Füſilier, der auch in Schladebach
ſchon eine Liebſte hatte, noch nicht. Eines Tages empfing der
Aſſiſtenzarzt vom Inſpektor des Krankenhauſes die höchſt peinliche
Mitteilung, ſein Burſche habe mit einer Dame der Anſtalt ein in
times Verhältnis angeknüpft. Der Vorgeſetzte eröffnete daraufhin
dem leichtlebigen Burſchen, bei ſolcher Führung werde man wohl
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ine Abkommandierung denten müſſen. Hierüuber geriet L. in
Aber ſtatt ſich zu beſſern, krönte er ſeine bis

herigen Streiche mit einen neuen. Am Abend des 3. Juli ging
er mit zwei Wärtern der Anſtalt zum Tanz und nachher in ein
Lokal mit Damenbedienung. Schwerbetrunken kehrte er in ſpäter
Rachtſtunde mit ſeinen Begleitern durch einen verbotenen Eingang
in die Anſtalt zurück. Als er endlich wieder zur Beſinnung kam
und die Folgen ſeines Leichtſinns überdachte, verfiel er auf den
unglücklichen Gedanken, jetzt bleibe ihm wohl nichts anderes übrig
als davonzulaufen. Da es mit ſeinen Barmitteln zurzeit ſchlecht
beſtellt war, öffnet er heimich den Schreibtiſch ſeines Herrn und
nahm von den darin liegenden hundert Mark 45 Mark an ſich.
Damit ging er eiligſt zum Bahnhof und fuhr nach Kötſchau zu
ſeinen Eltern, denen er vorredete, er habe Urlaub. Doch duldete es
ihn hier nicht lange: er erinnerte ſich ſeiner alten Liebſten in
Schladebach, mit der er ſchon vor Dienſtantritt verkehrt hatte, und
ſuchte bei ihr Zuflucht. Aber ſchon am Nachmittag des 5. Juli kam
eine Frau in die Kammer und berichtete, unten auf der Straße halte
ein Unteroffizier von den Sechsunddreißigern. Er ſei auf dem
Fahrrad angekommen und habe ſie gefragt, ob vielleicht ein Soldat
im Dorfe ſei. Kaum hatte L. dieſe Unglücksbotſchaft gehört, ſo
ſprang er hinten zum Kammerfenſter hinunter und lief einem nahen
Walde zu in ſolcher Eile, daß er unterwegs ſein Seitengewehr ver
Jor. Der Unteroffizier wurde aber den Flüchtling noch rechtzeitig
gewahr und ſetzte ihm auf dem Rade nach. Es vergingen aber volle
acht Tage, ehe man ſeiner habhaft wurde. Die Abenteuer des ver
liebten Füſtliers nötigten ſelbſt den Herren vom Gerichtshof hin
und wieder ein Lächeln ab. Der Anklagevertreter erkannte an, daß
die Motive zu den Verfehlungen des Angeklagten keineswegs ver
hrecheriſch, ſondern nur leichtſinnig zu nennen ſeien. Es ſei ihm
offenbar als Burſchen zu gut gegangen. Jmmerhin müſſe, da un
erlaubte Entfernung und Diebſtahl vorliege, eine Gefängnisſtrafe
von drei Monaten und Verſetzung in die zweite Klaſſe des Soldaten
ſtandes beantraat werden. Das (ericht erkannte dieſem Antrage
gemaß.9 Diebſtähle. Gleichfalls mit Gefangnis und Werſetzung i te
zweite Klaſſe wurde ein anderer Füſilier vom Regiment Nr. 36 be
ſtraft. Gr hat in drei Fällen Kameraden kleine Geldbeträge enl-
wendet. Da Diebſtahl beim Militär beſonders ſtreng geahndet
wird, erhielt er eine Gefängnisſtrafe von fünf Monaten. Dieb-
ſtahl ſollte auch bei einem Musketier des 8. thüringiſchen Infanterie
Regiments Nr. 153 in Altenburg vorliegen. Er war auf Kammer
kommandiert geweſen und ſoll ſich dort eine alte Regimentskleider
bürſte angeeignet haben. Er ſelbſt will ſie im Kehricht gefunden
und nur zu militäriſchen Zwecken benutzt haben. Er erhielt drei
Wochen ſtrengen Arreſt.

Halle, 4. Sept. (Sitzung des Schöffengerichts.)
Bedrohung Arbeitswilliger. Jm Juli d. Js. war in der chemiſchen
Fabrik von Engelcke u. Krauſe in Trotha ein Lohnſtreik aus
gebrochen. Der Arbeiter Heinrich Brodhun war von denjenigen
ſeiner Arbeitsgenoſſen, welche zur Erlangung günſtigerer Lohnbe
dingungen die Arbeit einzuſtellen beſchloſſen hatten, mit in die Lohn
kommiſſion gewählt worden. Jn dieſer Eigenſchaft hatte er mehrere
Arbeiter, die ſich dem Streik nicht anſchloſſen, auf der Straße zur
Rede geſtellt. Am Abend des 11. Juli faßte er einen Arbeits
willigen auf dem Heimwege aus der Fabrik am Arm und fragte:
„Du arbeiteſt wohl auch in der chemiſchen Fabrik, du Lump, du
Stromer?!“ Bei dieſen Worten ſtieß er den Gefragten hin und
her. Als dieſer antwortete: „Jch muß arbeiten, ich bin in ſchlechter
Lager,“ holte Brodhun zum Schlagen aus und drohte: „Jch haue
dir gleich ein paar runterl“ Doch ließ er den Arm wieder ſinken
und ging ſchimpfend weiter. Wegen dieſer Handlungsweiſe war
Brodhun vom Schöffengericht am 23. Auguſt der Beleidigung und
des Vergehens gegen S 153 der Gewerbeordnung ſchuldig befunden
und zu zwanzig Mark Geldſtrafe oder vier Tagen Gefängnis ver
urteilt worden. Heute erhielt er wegen eines ähnlichen Vergehens
eine weitere Strafe von einem Tag Gefängnis. Am Mittag des
9. Juli hielt er zwei Arbeitswillige auf dem Wege zur chemiſchen
Fabrik an und überhäufte den einen davon mit nicht wiederzugeben
den Schimpfnamen. Noch erbitterter war er aber gegen den
anderen Arbeitswilligen geweſen. Dieſer ſoll anfangs zu den
eifrigſten Befürwortern des Streiks gehört, ſich dann aber plötzlich
ausgeſchloſſen haben. Brodhun gebrauchte auch dieſem gegenüber die
gemeinſten Ausdrücke und bedrohte ihn. Beide Beleidigte hatten
übrigens inzwiſchen ihren Strafantrag zurückgezogen und ſuchten
heute ſo günſtig wie möglich für Brodhun auszuſagen. In der
Urteilsbegründung wurde bemerkt, anſcheinend ſeien bei dieſem
Streik in der chemiſchen Fabrik ganz beſonders viele Bedrohungen
Arbeitswilliger vorgekommen. In der Tat wurden am 23. Auguſt
außer Brodhun auch noch zwei andere Arbeiter aus derſelben Fabrik,
Karl Fehſe und Franz Bernhard, mit je zwanzig Mark Geldſtrafe
wegen Beleidigung bezw. Körperverletzung eines Arbeitswilligen
beſtraft. Fehſe hatte den zur Arbeit Gehenden am Arm gefaßt
und verächtlich ausgerufen: „Das iſt auch ſo ein Streikbrecherl“
Bernhard aber hatte den von Fehſe Angehaltenen mit einem
Gummiſchlauch über die Achſel geſchlagen. Beide Angeklagten be
hautpteten, von dem ganzen Vorfall nichts zu wiſſen, da ſie um dieſe
Zeit zu Hauſe geweſen ſeien es müſſe eine Perſonen
verwechslung vorliegen. Auch Brodhun ſuchte ſich in der erſten
Verhandlung mit dieſer Ausrede zu helfen.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Erneuerung des Stahlwerksverbandes? Die „Kölniſche
Volkszeitung“ ſchreibt: Nach den Ergebniſſen der bisherigen Ver
handlungen zu ſchließen, werden ſich der Erneuerung des Stahl
werksverbandes beſondere Schwierigkeiten kaum in den Weg ſtellen.
Auch nimmt man an, daß die Mehrzahl der Werke der Verlängerung
des Verbandes auf weitere zehn Jahre zuſtimmmen werden.

T x. Fuſion Wie die „Kölniſche Volkszeitung“ hört, ſchweben
zwiſchen der Aktiengeſellſchaft für Bergbau und Hüttenbetriebe
„König“ in Ruhrort und dem Hörder Bergwerks und Hüttenverein
in Hörde Verhandlungen, welche auf eine Verſchmelzung abzielen,
und zwar ſollen dieſe Verhandlungen bereits dem Abſchluſſe nahe
ſein.

T. Der Aufſichtsrat der Hamburgiſchen Elektrizitätswerke
beſchloß in ſeiner Sitzung am 5. er., für das abgelaufene Geſchäftsjahr
8 Dividende gegen 71 im Vorjahre vorzuſchlagen.

—-y. Jn der Aufſichtsratsſitzung der Aktiengeſellſchaft Lauch
hammer, die am 5. er. in Dresden ſtattfand, wurde beſchloſſen, der
Generalverſammlung vorzuſchlagen, nach Abſchreibungen in Höhe
von 802 444 A. und Rückſtellungen von 250 000 für Bauten,
ſowie Zuweiſung von 100 000 an den außerordentlichen Reſerve
fonds und von 85 000 A. an den Beamten und Arbeiterfonds eine
Dividende von 11 Prozent für das laufende Geſchäfts
jahr zur Verteilung zu bringen und 67 622 auf neue Rechnung
vorzutragen. Der Geſchäftsgang wurde als gut bezeichnet.

Vereinigung deutſcher Webereien engliſcher Gardinen. Beim
Königlichen Amtsgericht zu Leipzig iſt die Vereinigung
deutſcher Webereien engliſcher Gardinen“, mit
dem Sitze in Leipzig eingetragen worden. Der Vereinigung gehören
ſämtliche 18 deutſche Firmen an, die ſich mit der Weberei engliſcher
Gardinen befaſſen.

Ueber die Lage des Rohzuckermarktes während der Woche
vom 28, Auguſt bis 3. September wird der „Berliner Börſen
Zeitung“ aus Magdeburg u. a. folgendes geſchrieben: Jm
Fabrikzuckermarkt hat ſich nach den ſtarken Anſchaffungen
ſeitens der Raffinerien in den Vorwochen während dieſer Berichts
zeit eine gewiſſe Ruhepauſe bezüglich Ermattung eingeſtellt.
Gras das Fehlen genügend hoher Gebote Englands auf

ranulated und durch das Zurückhalten eines Teiles des deutſchen
Bedarfes ging die Ueberleitung der gekauften Zucker in die ver
ſchiedenen Abzugskanäle nicht ſchnell genug, ſo daß die Raffinerien
Vorſicht bei weiteren Ankäufen walten laſſen mußten. Hinzu kam
noch, daß auch im Terminmarkt ſich die Luſt zu Glattſtellungen
und Sichern von Gewinnen verſtärkt bemerkbar machte, wodurch

die Kaufluſt des Jnlandes einen vermehrken Dämpfer erhielt.
Jn Nach erzeugniſſen kam nur gelegentlich einiges Angebot
an den Markt; ſie erzielten volle Preiſe. Der Verlauf des
heutigen Marktes war ſtetig, auswärtige Raffinerien bewilligten
für frachtgünſtige Zucker 9,00-—9,10 C ohne Sack, ab Stationen.
Amtliche Preisfeſtſtellungen für greifbare Zucker fanden aus
Mangel an Umſätzen nicht ſtatt. Der hieſige amtliche Freitags
bericht gab die Umſätze mit 934 000 Ztr. an (infolge des großen
Geſchäfts von vergangenem Sonnabend und Montag), ſonſt
meldeten Hamburg 245 000 Ztr. (erſte und zweite Hand), Braun
ſchweig 262 000 Ztr., Halle a. S. 210 000 Ztr., Stettin Ztr.,
Danzig 21 000 t, Breslau 191 000 Ztr. Auf den Verkehr in
Raffinaden wirkte der Rückgang des Terminmarktes in gewiſſer
Begiehung lähmend; ein Teil des Jnlandes hält ſich noch fortgeſetzt
von Anſchaffungen in neuer Ernte zurück. Jn Granulated fanden
Umſätze nicht ſtatt; die abgegebenen Gebote Englands bleiben un
gefähr 3 d. p. cwt. hinter den Forderungen der deutſchen
Raffinerien zurück. Der Terminmarkt neigte in ſeiner Ent
wickelung bis einſchließlich Donnerstag nach unken. Der Verluſt
gegen die höchſten Punkte am Montag belief ſich Freitag mittag
auf rund 40 H die 100 kg. Am Freitag abend tauchten dann
Gerüchte über neue Abſchlüſſe von 9000 t nach Amerika auf, wo
durch der Markt ſofort wieder ein anderes Bild erhielt, die Ab
geber zogen ſich zurück und die Preiſe beſſerten ſich bis Sonnabend
mittag von neuem 15--10 die 100 kg auf. Heute machte die
Beſſerung der Preiſe bei feſter Marktſtimmung weitere Fortſchritte
von 10 H pr. Zentner. Für die fernere Entwickelung des
Marktes bleibt die Kaufluſt Amerikas entſcheidend. Die heutige
amtliche Preisfeſtſtellung egab für Kornzucker, Grundl. 88
Rend. die 100 kg, fob Hamburg Sept. 19,05 A. Gd., 19,20
Br., Okt. 18,75 Gd., 18,85 C Br., Okt.-Dez. 18,60 Gd.,
18,70 Br., 18,60--65 A. bez., Jan. -März 18,75 A. Gd.,
18,80 Br., 18,75 bez., März 18,80 Gd., 18,85 A. Br.
18,85 bez., Mai 18,90 Gd., 19,00 Br., 18,95 bez.
Die Preiſe ſind daher rund 5 die 100 kg höher wie am ver-
gangenen Montag. Die engliſchen Märkte verliefen am
Montag noch in feſter Haltung, da indes von Kuba günſtigere
Nachrichten einliefen, wurde die Stimmung bald matt. Von
Donnerstag ab wurde die Haltung der Märkte neuerdings ſtetiger,
ſpäter ſogar feſt. Schlußpreiſe Sonnabend mittag für Beet,
88 76 Rend., p. cwt., fob Hamburg: September 9 ſh. 6 d. Wert,
Oktober 9 ſh. 36 d. W., Oktober- Dezember 9 ſh. 254 d., Januar-
März 9 ſh. 3 d. Abgeber, Mai 9 ſh. 334 d. Käufer, 9 ſh. 4 d.
Abgeber. Nahe Sichten haben danach 136 d. p. cwt. gewonnen.
Frühjahrs und Sommermonate ſind gegen den voraufgegangenen
Wochenſchluß unverändert. Verſchiedene Raffinerien erhöhten ihre
Forderungen 3 d. p. cwt., der Abzug war aber recht mangelhaft.
Deutſche Granulated hatte wenig Verkehr. Franzöſiſche Kriſtalle,
lagen rühig. Kolonialzucker aus Mangel an Angebot Preiſe mehr
oder weniger nennweiſe. Der Pariſer Markt erfreute ſich am
Montag einer Aufbeſſerung von 3756 Ctms. die 100 kg; am
Dienstag Mittwoch herſchte Mattigkeit. Schlußpreiſe am Sonn-
abend mitag für Weiß Nr. 3 die 100 kg September 26,6216 Fr.,
Oktober 27,37 Fr., Oktober Januar 27,75 Fr., Januar April
28,3758 Fr. Gegen Schluß der Vorwoche haben die Preiſe bis
4 Fr. die 100 kg angezogen. Prag ſetzte die Woche in feſter
Haltung ein, war dann ruhiger bis ſchwach, ſchließlich wieder
ſtetig und höher. In Fabrikzuckern fand zum Wochenbeginn leb
hafteres Geſchäft ſtatt. Raffinaden ſtetig, wenig verändert.
NewYork war durchweg feſt bei unveränderten Preiſen. Jn
ganz Europa war das Wetter in dieſer Woche, nachdem am
Montag noch im Oſten Deutſchlands, in Poſen, in Schleſien, ferner
in Böhmen, Galizien und Ungarn ſtärkere Regenmengen gefallen,
durchweg trocken und heiß, bei ziemlich kühlen Nächten beſonders
in MittelDeutſchland. Die Rüben haben faſt überall leidliche
Fortſchritte im Wachstum gemacht, ſtellenweiſe reifen aber die
Rüben infolge der Hitze aus und zeigen daher ein gelbes Aus
ſehen. Die Gewichte erreichen zurzeit im allgemeinen annähernd
die Höhe des Vorjahres, der Zuckergehalt iſt dagegen meiſt 2 bis
128 76 niedriger wie 1905.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 5. Sept. Tägliche ausländ., Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. (Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Kanſas II Sept. 185x Okt. 186 Nov. 187
Ruſſ. 929 Pud Ulka prompt 180 Bahia Blanca 79/80 kg Sept.
189 Redwinter II ſchwim. 185 C Roggen: Südruſſ.
910 Pud ſchwim. 155 Hafer: Petersburger 46/47 kg
prompt 1614 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ladend
109 Sept. 109 Okt. 110 Mais: Mixed dreihäfig
Sept. 132 Okt. 133 Dez. 124x La Plata ſchwim.
121 Aug. Sept. 121 Sept. Okt. 122 Okt. Nov. 123

Berlin, 5. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen neuer
inländ. 173,00--175,00 ab Bahn, Dez. R
neuer inländ. 152,50--154,00 ab Bahn, Okt. A, Dez.

Haſer, märk., mecklenburg,, pomm., preuß., pofſ.
und ſchleſ. neuer fein 164,00 176,00 mittel 153,00 163,00
gering 148,00 152,00 feiner alter über Notiz bezahlt, ruſſ. mittel und
gering 147,00--153,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik.
mixed guter 142,00--143,00 mittel 133,00 139,00 runder
129,00--133,00 türkiſcher 134,00-—-137,00 c frei Wagen. Gerſte,
inländ. Futtergerſte mittel und geringe 145,00-—-150,00 gute 151,00
bis 162,00 ruſſ. und Donau leichte 130,00 134,00 amerik.
117,00--120,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und
ausländ. Futterware 154,00 162,00 kleine Futtererbſen 170,00
bis 180,00 4 ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,50-24,50
Roggenmehl 0 und 1 19,50--21,70 Weißzenkleie 10,00-—-10,50
Roggenkleie 10,20--10,60 Preiſe um 2X Uhr Weizen matt
Sept. 174,50 Okt. 174,50 Dez. 175,25 Mai 07 179,25
Roggen matt; Sept. 155,25 Okt. 157,60 Dez. 159,25 Mai 07
162,25 Hafer ruhig Sept. 149,25 Okt. 149,75 Dez.
151,00 Mai 07 Mais flau Sept. 123,00 Okt.125,00 Rüböl feſt; Sept. 60,70 Okt. 60,50 Dez.
59,80 Mai 07 58,48

L. Weltmarkt. Berlin, 5. Sept. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Sept.
174,50, Dez. 175,25. New York, Red Wint. 2, loko 121,30, Sept.
121,10. Chikago, North. I Spr., Sept. 109,50, Dez. 113,55. Liver
pool, Red Wint. 2, Sept. 139,20. Paris, Lieferungsw., Sept. 179,15.
Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. 120,90. Odeſſa, Ulka 925 3
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,15. Riga, 130 Pfd. holl., loko
BuenosAires, Durchſchn.Qual. bordfr, Roggen Berlin,
712 gr., Sept. 155,25, Dez. 159,25. Odeſſa, 910/ einſchl. Bordoſpeſ.
loko 93,75. Riga, 120 Pfd. holl., loko afer: Berlin
450 gr., Sept. 149,25, Dez. Riga, gute Durchſchn. Qual.
loko Mais: Berlin, Lieferungsw., Sept. NewYork
mixed, Sept. 92,60. Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,

Düngemittel.
4 Leopoldshall Staßfurt, 5. September. Düngemittel.

Bericht von Wichmann Co., Salzgeſchäft.) Es notiert frei
Eiſenbahnwagen ab Werkſtation bei Abnahme in Ladungen mit
der Maßgabe, daß für ſämtliche deutſche, mit den Abladeſtationen
in direkter Frachtverrechnung ſtehende Stationen feſte Frachtzuſchläge
gelten, pro 100 Kg: Kainit, fein W 7 mit 12,4 reinem
Kali 1,50 ohne Sack, 1,93 mit Sack. Karnallit mit 9 J reinem
Kali und Kieſerit 0,90 ohne Sack, 1,35 mit Sack. Kalidünge
ſalze mit 20 reinem Kali 3,10 30 4,75 40 6,40 ohne
Sack, Abnahme einſchließlich Sack 0,50 höher. Torfmehlbeimiſchung

für alle Salze 0,10 pro 100 kg Aufſſchlag. Für Kainit, Karnallit
und Kieſerit wird 5 J Notſtandsvergütung bewilligt. Die Lieferungen
erfolgen nur zur land wirtſchaftlichen Verwendung im Jnlande.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 5. September. Eßkartoffeln 4,50-—5,00 Mk., für

100 Kilogramm.
Berlin, 5. Sept. Kartoffelſtärke 16,75 17,25 Mk., Kartoffelmehl

16,75--17,25 Mk., feuchte Stärke Mk.
Hamburg, 4. Sept. Kartoffelſtärke 17--17 Mk., Lieferung

OktoberDez. 16 17 Mk., Kartoffelmehl, prompt 17--171 Mk.,
Lieferung OktoberDez. 16 17 Mk., SuperiorStärke 17 18 Mk',
Superior-Mehl 17 18 Mk. per 100 Kilogramm.

Stroh und Heu.
Magdeburg, 5. Sept. Richtſtroh 5,00-6,00 Mk., Krumm-

ſtroh 3,50-4,50 Mk., Heu 5,00——6,00 Mk. für 100 kg.
Spiritus.

RNordhauſen, 5. Sept. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 60,50 61,50 Mk., Branntwein 45 Vol. für
100 kg (106--107 Ltr.) 67,75 68,75 Mk. per loko und per
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels-
kammer notiert.

Hamburg, 5. Sept. Spiritus ruhig, September 15 G.,
September-Oktober 154 G., Oktober November 15 G.

Paris, 5. Sept. Spiritus ruhig, September 45,25, Oktober
41,75, Januar-April 41,00, Mai-Auguſt 42,00.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 5. Sept. Rüböl loko 63,00, Oktober 62,50.
Hamburg, 5. Sept. Rüböl feſt, loko verzollt 61,50.
Paris, 5. Sept. Rüböl ruhig, September 65,75, Oktober

65,75, NovemberDezember 66,00, Januar-April 66,25.
Awmſterdam, 5. September. Leinöl flau, loco 20 Oktober

20 Oktober Dezember 20 Januar-Mai 205/ Juni-Auguſt 207 e.
Zucker.

W. Hamburg, 5. Sept. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
September 19,15, per Oktober 18,70, per Dezember 18,40, per März
18,65, per Mai 18,85, per Auguſt 19,15. Tendenz: Behauptet.

W. London, 5. Sept. 960 JavaZucker loko feſt, 10 ſh. 6 d.
Wert. Rüben Rohzucker loko ſtetig, 9 ſh. 624 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 5. Sept. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 36 G., Dezember 36 G., März
36 G., Mai 36 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 5. Sept. Kaffee. Good average Santos September
45,25, Dezember 45,00, März 45,00, Mai 45,75. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 4. Sept. Kaffee. Zufuhren 20 000 Sack in
Rio, 72 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 5. Sept. JavaKaffee, good ordinary, behauptet,
loko 33

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 5. Sept. Baumwolle. Matt.

loco 50 Pfg.
Antwerpen, 4. Sept. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Sept.

5,72 Käufer, Januar 5,40 Verkäufer. Ruhig.
W. Liverpool, 4. Sept. Baumwolle Umſatz 5000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 500 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Sept. 5,03,

per Septr.Okt. 4,93, per Okt.Nov. 4,91, per Nov.Dez. 4,91,
per Dez.Jan. 4,93, per Jan. -Febr. 4,95, per Febr.-März 4,97,
per MärzApril 4,99, per April-Mai 5,00, per MaiJuni 5,02,

Petroleum.
Hamburg, 5. Sept. Petroleum ruhig, Standard white loko

7,00 Br.
Metalle.

Amſterdam 5. September. Bancazinn behpt., loco 112.
London, 5. Sept. Silber 31 Lſtrl., ChiliKupfer 86 Lſtrl.,

per 3 Monate 86 Lſirl., Blei, ſpan. 1715 Lſtrl., engl. 18 Lſtrl.,
Zinn 185 Lſtrl., Zink 27 Lſtrl.

Glasgow, 5. Sept. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 54 h. 4 d.

R. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 5. Sept. Städtiſcher Schlachtviehmarkt.
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 375 Rinder,
1645 Kälber, 1307 Schafe, 13 028 Schweine. Ochſen: A.

B. T T T hen n M. Bullen: A. men eB. C. Färſen u. Kühe: A. B.C. B. A. Kälber: A. 868bis 92, B. 79--86, C. 67--75, D. A. Schafe: A. 85
bis 88, B. 80--83, O. 68--73, D. M. Schweine: A. 70,
B. 67--69, C. 64-66, D. 64 Vom Rinderauftrieb
blieben ungefähr 110 Stück unverkauft. Der Kälberhandel ge-
ſtaltete ſich glatt. Bei den Schafen fanden etwa 1000 Stück abſatz.
Der Schweinemarkt verlief ruhig und wird nicht ganz geräumt.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 5. Sept. Rindfleiſch im Großhandel 1,10 bis

1,16 Mk., von der Keule 1,60--1,70 Mk., Bauchfleiſch 1,40-—1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60--1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,50-—1,70 Mk., Hammel
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60-—-1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,70 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,00--4,60 Mk.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 5. Sept. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 124 126 do. IIa Qual.
116 122 A. Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 52,25-—52,75 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
53,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 53,50 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 55 in Tierces bis 62 Speck: lebhaft.

Upland middling

Fiſche. eHamburg, 4. September. Die heutigen Engrospreiſe ſtellten ſich je
nach Qualität per Zentner: Steinbutt, große und mittel 90 100 Mk.,
kleine 60--80 Mk., Seezungen, große 160--200 Mk., kleine 150 bis
175 Mk., Heilbutt 40--50 Mk., Kleiße, große 60--e0 Mk., kleine
30--50 Mk., rot ngen 50--60 Mk., Schollen, große 40--60 Mk.,
mittel 30--45 ek., kleine 20--25 Mk., lebende Mk.,
Schellfiſche, große 20--25 Mk., mittel 15--18 Mk., kleine 10 12 Mk.,
Kabliau, große 8—-10 Mk., kleine 8—-12 Mk., Seehechte 18-—-20 Mk.,
Lengfiſch 6-8 Mk., Blaufiſch 6—-8 Mk., Petermännchen
15--20 Mk., Knurrhähne 8—-10 Mk., Dorſch Mk., Rochen
6--8 Mk., Elblachs Mk., Lachs rotfl. 150 200 Mk., Silberlachs

Mk., Lachsforellen 100--140 Mk., Zander 60--75 Mk., Fluß-
hechte 90--95 Mk., Barſe 20--25 Mk., Brachſen 20—30 Mk., Schnepel
e Mk., gar mmern, lebende 260--280 Mk. Heringe, friſche per

Kolli Mk.
C. Neneſte HandelsDepeſchen.

W. New-York, 5. Sept. Roter Winter Weizen loko 77 per
September 77 per Okt. per Dezember 80 per Mai 831/
Mais per September 557/ per Dezbr. 51 per Mai 497 Mehl 3,15,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 5. Sept. Weizen per Septr. 70, per Dezbr. 728
Mais per Dezember 42

W. New-York, 5. Sept. Petroleum Standard white in New-
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. New-York, 5. Sept. Schmalz Weſternſteam 9,05, do. Rohe
und Brothers 9,25.
G'”G—SGVIWHWGG—BLBGwM-ßçGçGBG-GGWOSLDGGBGwooTko M

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton, Börſen und Handelsteil: i. V.
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines und Lokales: i. V.: Hermann Vehle,
beide in Halle a. S.
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Södd.kisendahn c
Teleoh. Berlin. 2) a

Thiedoerhall Ge

Thiele-Winekl.2
Unter d. Uinden
Vrkisdd. u. B. G. 2
Westd. Eisond. 2
Woestfäl. Oraht 3

Wilheimshall 3
Zeitz erMasch. 3

3PZolstoff Waldh2
Zoolog. Garten

öGorinor Börse, 5, Sopt, 1906

102.750 Preuss. Ctr. od.

4 100256 do. u
102.10b do. Le

4104.500 do. Pfandbr. -8.
*44106. 100 Reichsdank Ant.
*44105. 006 Rhein Bank adg.

98.2560Schwarrd. Hyp.

103.25b06 f. Oriontesd. O.

(naustrie-Aktſen,

BGoerſiner Grauereien:

*44104.50b0 BolleWssd. adg.

101.406 Schönoedg. Sehl.

101.00bBSchultheiss

33 590 Braunaus Mürnb

r. v 4

102.2566] Klosterdt. Rud.

hhaus
en

J

Rhein. Hyp. San

4 89.600 do. Wostf. Bode
101.606 do. Wetf. Dise.
105.40b0)Roctocker 8an

5 10480b Rass. 8. f. a. H.
98.006 Sächsisehebnk.

100.10bB Schaaffh. Bankw.
Schles. Ban wer
Schl. 600d. Cr. M.

do. Landd. 40
Solinger Bank
Södd. bodener.
Veor.-6. Hamb. 80

n J

L.

Westd. Bocr. Ant.

Wienersankver.

Westſ. Lipp a

Otrd. f. Edw Obl. 3
Dtsoh. Ansiodl B.

Landbank 0bl. 3

e kisnd
L.

Berl. Unionsdr.
04.250 Bock. er. u. geu O

Böhm. Srauhaus

Deutsen. Bierdr.
Friedrichshain
Gebhardt
Cericke Woissd.
Germania
Hilsedein
Kaiserdrauerei

Königstadt
Lande Woissd.
Löwenbr. H. Sch.

Müncn. Sraun.
Patzennofer
Pfefforderg

Spandaver berg
Veoreinsdr. er.

do. St. Pr.
Victoria

Auswärtlge
Bochum. Vietor.

Briegerstadtbr.
Danriger
Dortmuoder

do. Vnionsbr.
do. Victoriabr.

do. Höfeldr.
Frankf. henn.
Gecman. Dortm.

Gevelsderger
Clöckauf
Henninger Reifd
Herkules Cassel
Höcheridrau
Holsteoo

hugger Poseao
sendeok Co.
Kielersohlossbr

König Akt.
Kuntorstein

Leiorig Riebeck
Unddr. Vana
Lindener
Löwendr. Dortm.
Mertig Brauerei
Mönen. Schwab
Mäser Langendn
Obersehles.
Oppelner

Paulshöhe
Reichelbräu
Rostocker

Schlegel
Schöfferhof
Sohwaden B.

Dösseld Adleron

e

Sinne 1102.5066 v. Tuchersehe
Ver. Brauer. Art.
VerWerd r. abg

Wiesdad. Kron.
Wiekl. Küop.

Gränged. Oxol. 9

HeidatPaschahf
NMaodthaGold An

o. o.Russ LellstWidh
SteauaRoman.

do. o. v. 96 urd a

Z. do. do. 19060 16 a
99 500 Preuss. Hyp. A. B. v

02 7566 Aaenen. Spinn.

4z 103. 9960 do. f. Börst.-lod.

Accumulat. fad.
do. 80ese&0. VA
A. G. f. Anilinfabd.

do. f. Bauausf.

Badisene 6ank
Bk.f. Brauer. nd

Barmer Gankver
v

Preuss. Pfab XIX d
do. XX. XX.) v
do, XXI. (1912) a
do. XXV. 63142

Bayerischebank
3 Berg Mark. Bank

3I8r HandolsGes.
do. Hypoth.-8. A.

do. go.
do. Kasssnrer.
31do. Maklervor.

Brasil. B. f. Dtsch

Sraunsenw. 8nk.
[90. Hann. Hypoth

Bresl. Discob. adg

do. Wechsler k.
Chemnitzor 6kv.

Codurger Gredit
Com. u. O. B. mod.

Dàn. Candm. 8k.
Oanriger Privtb.
Darmst. Bk. M. K.

Dessau tandesb
Dtsch. Asiat. Bk.
Dtscn. Ansiedib.

3Deutsene Bank
do. Effekten g.
do. Hyootd. 8k.
do. Mationalbaok.

do. Veorseeisch
Discomo Comm.
Dresdner Bank

do. XX.(1912) d
do. XXVI.(1974)] a

(4o0. V. a75 906 [00. un 1908 d

70.7506 her.
Elderfeldbankr.

à Erfunter Bank
tssener Bank

Gothaer Grnoer.

Obligai. indust

Anat. tisend. Ob
Anat. Erg. Netz
kEgypt. en. Ass.

Gotthard
tal. E. -Obl. st. g.

htal. Mittelmoon
Maceden. 8.

o. Voein
Portugies.1886
do. 89 adg.
do. 89 do. II.

Sardin. Obligat.
8od-ltal. 8.

2582
40b6Ahg. Ot. AId. a0.

.ooB do. ge. V60 d. Lok. v. Strss d v
89.50b Gd. 96 96 3

109.406 Asen Portl. C. 2) a
85.106 Annalt. Kohlenw.

Bert. Braunkohl.) a

r e

C

u

Cntr. Pacif 1949
Gatr.Pacif. 92
Chie.-Burl.1927

S

h

Adler Comont

ori.-Charl. St
do. go. Ada

ar. Elektr.- W. d

go. unk. 19124
do. unk. 1907) a

Boehum. 80

Bronscnaw. Kohſ.

Meeboese&Co. d

Mölh. a. R. 8ao
Mauüonaldk. f. Ot.
Nordd. CGredit-A.

do. Grunger.
Nörndorgerösnk,
Oderlaus. Bank

Oesterr. Cred. A.

100.756 0ldd. So. leid.
4 101.500 0snabröckerbk.

*4 101.25v6 0stb. f. hand. u. G
4 10 40b Potersd. Diekon

100.906 Petersd. Int. R-B.

*4892.250 Pfälrisene Ban
*44103 750 efäant. Hyp. B.

do. Croditd an

ao. 8ankver.

g. Crocdit

ao. Privatb an
Hamd. Hyp. -8k.) J

do. Wechslerok.
96.756 Hannoversen. Bk 7

Hildesdeimerö
Kieler Bank
Königsd. Veor. Bk.

Landoank
LeiorCreditanst
Lüdeck. Com 8k.
Luxemocg. int. 8.
Mäarxisene Bank

Magded. Bankv.
MagdedPrivatd.
Meckl. Bank 40

Mekl. Hypoth. Bk.

Meining. ao.
Mitteld. Bodner.

go. Creoitd.

Buderus ficen 3 d *4 101.60b Potsd. Cred.-Bk. I
97.000 urd 104. 506 Preuss. Bad C. Al

i T ar. Com. ev.
98 2566 Adler fahrrad

172.6066 A. Berl. Omni

168.75d0) Ah gemhäusero.

119.50b6] o.

e 122 2 b Auarium aog.

a

141.0066Arnsdortf Papier

113.506 Ascania
175. 00b6Agcnaffend. Ppf.

149.4066 am. Mälzerei

e

l

121.5006 do. Guden. Hutf.
132.506 00. Hotz-Compt.
125.00b G do. Höt. Kaisorn.

do. em

W

122.00b600. T

do. f. Mont.-lnd.
do. f.Pappenfad.

Admiralsgri. Bd.

o. V.AMevranderwerk
Afeld Gronauf

Allg. Elekir. Ges.

Asen, Portl.-Cm
Aumia. laöustr.
Amisg. Pankowb
Angi. Continent.
Anhalt. Kohleo

Ann adorgsleing

Anneneröuss ev
Aolerdeeox. Brgb

Archimeodes
Arendergbergd.

Baoser&8teinhet.

Bhaicke Tel. &C0
B. f.8gd. u. lnd.

Bartz &4C0. Sped.

Barcelonaklekt.
Bas alt Akt. -Ges.
Baug. Beri Neust
Baug. Kais W Str.
Baug. i. Mitteiw.
Baug OstendVrA
Baurand Seestr.
Baur. Weissens.
Bayr. Hartsteig
Bedourg. Wollw.
Bendix Hoirdear
Beorgm. flektriz.
Berg. Mk. ind. C.
Berſ.-And. Mech.

132.00bB Berl. 8rodfaori
do. Liechtb. Jorr. o.
do. Cementoa

00. Charittd. Br.
do. Cienor.-fd.
do. Elektr. Wrk.

do Maseninend.

S

e

FD

.2560 hanmann Msen.

J u ob Heowigsaütte

S

50bG Hécnster farow.

n

3 h

r

ch Sold

Böhler Co.
Bösperdewal
Braunk. u. Brik. l.

do. Oel Fabrik 6 0

Budsrus Eisen.
Butzkeo Motall
Oaimon Asdes

do. 1601-26
Cassal.Federst.

do. Höningen
do. Uilch
do. Oraniend.
do. Weſer
do. Albert
do.

ChemoWkz. Zim.

Lity Bauges.
Concoroſabrgd.

do. Sp. u. W.
Consolidation
Gont. Elskt. Arb.

do. Wasserwrk.
Cottdus. Maseh.
Cröllwitz or Pap.
Dant Oel StP.5

Detmend. Uinol.

Dessauer Gas
Dtsen. Asohalt6.
do. A. Telegr.
do. dui. i. Meis.
do. Kadehwerk.
do. Cinol. Rixd.
do. Cux. Bgw. V.

r 6.o. Oestr. f.
do. Gasgiüh
do. Speisew. 6.

do. e ddo. Stng. u
do. Steinreug I
do. Thonröhren J
do. Uebrs. El. G. J
do. Waffenfadr T 18
do. Wagg. A. 94
do. Wasserwk. I
Dinnend. Masch. 7 0
Domniteseod. Ton 410

Donnersmarekh 114
Döhriag &behrm7 9
Dortm. Dnioo 7 2

90.

Oresan. Bauges.
co. Gardin.

ODüssld.Drahtind
do. 9o0. V. A.
do. VWaggon
do. kisen
do. Maseh.

Dux. Kohlen V.
do. Porzellan

Dynamit Frust

EchkertMsehfb.
kgestorff Saline
kſendurg. Katt.
Eintr. Braunk.
kiseng. Veldert
Eisenwerk Kraft

kitorf nElderfeld. fard.
do. Papierfab.

Electra Oresden
Elkt. Licht u. Art

do. lief. Ges.
do. Usegnitt
do. Unir. Zörich
Emallierw. Ullr.

do. Silesja
Engil. Woll. V.-A.
Erdmogosad. Soig.

Carl Erost Co.
Esohweil. 8rgw.,

do. kisenw.
Fador Bleistift
fao. kis. Mannst

o. V.falkenst. Garcin
feinduts-Spinon.
feldm. Cellulos.
finkenderg Cem
flensog. Sohfſd.

Floother Masech.
Flora, Terr. Ges.
Frankf. Chauss.
fraustadt. Luck.

Froſicns Co.
freundMseh. ev.
Friedrichshötte
frisdricnssegn.
fristerdkossm.
Gaggenau kis.
Gasmotor Oeutz
Geisweidkisenw
Gelsenk. Berguw.
do. Guss Munsch
GeorgMarien

do. 40. St. P.
Grd u, FowReon.

Gerresd. Glash.
Ges. f. olkt. Vntn.

Giesel, Prtl. Cm.
Cladd. Soinner.
do. Wollind.

Glaurig. Zucker
Clückauf B. V. A.

Görlitzer kisend
do. Mascninen) 7

Greopoin. Werk
Grevenor Masch
Griuznertdsehſb.
Gr. Liontf. B. abg.

a90. Tert.
Gutmannasen.
CGuttsmann do.

HagoeidergPap.
HagenerGussst.
Haſtescnobsch.
Hamd. tlei. W.
Hand. Gs. f. Grab
Handst. BeleAll.
Hann. 6au-Ges.
o. immobiiien
do. Maschinen
Hardurg- Wien
Harxortbröckab
do. St. Pr.
do. Brgw. St. -Pr.
Haroeneröergd.

Hartung Gussst.
Harz. Werke A. B.
Hasoer tisen

Hein, Lenm. adg.

Coc, Feeeta: 60 r. Oest. T f.
heolſ.: 1,70. 1 H. Banco:

820. Peoeo:
Serlin Sankdiskont 44 Lombard

o n

1.5060 Hötel Diseh
45.506 Howaldtwerko
19.506 hösten Cewkso

506 Nöttend. Spinn.
.506 HoumdoldMaseh,
506 Iise bergbau
.00b0 Igtro Baug. StPr.

7.50b0) J aenseh Co.
50bBeserich Asph.
50 b do. Vort. Akt.

46.25bB Kali Aschersl.
do. Soritfabrik O16 257. 1066] Kapler Masehfb.

do. WVgt. Linke I 16 282.6060 Kattowitr. Brgb.
do. do. V.- A. 4104.506 Keulatisenhött.

Koyling &Thom.
126. 25b G Kirchner Co.
105.006 haus Spion adg
103.75b Köhlmannstärk.

380 00 v KöfschWaltzeng.
220.0066 kg. Wilhelm ev.

262.606 do. o. Pr. A.

a

e
J

e

C

c

do. Oberl. Glash.
do. Photog. Ges.

do. Hansav. Terr
123 75b0 do. WestendA6.

71.00b G o. do. München
117 506 Neurod. Kunstl.

Ob eusSertisenw.
157.20b Niedert Kohlenw

G Miego.kisen adg
208.5066 Nordd. Eiswerke

210 50b Bd. 90. V. -A
142.00b0 Gummi

do. dute- Sp. L.

T 7

nene

163.76b B. lederpago.
159.5006160.

95.006 o. Sisingut
143.006 o. Trikot-Web.
i61 25061 Wolſkämm.
146.205 Fordopart Torr.
324 506 Norosee -fiseh.
161.00 b ordstern Kohle
145.00b6)örnd. Heriul. W

153.0066 Odsehlkisobed
129.00b6 60. isen- nd

50

110.6506
92.30Be

221.600 Kheyct, lerfab

196.5066 Rieda Mont.

hemmorCemen
Hengstend so
Hermannmählen
Herdrand WVggi.
HildeorandMähl
Hiloert Armatut.
Hirschderg Ced.
HocndahlVrz. ev.
HohbenloheWerk,

161. 00bGRoandsnötte
7.106 Romdaen. Hött. 7

153. 00bGRosentnal Porz. 1
d

O O

Hoffmannstärk
Hoffmann
HörderPr- K. Li

Hösehkis. us
Höxt. Godolh. C

Hötol Betr.
S

o a

r

Schött Rheydt.
Sehriftg. huck
Schub. Salzer

Schuckert klekt.

Fritz Schule jun.
Sohulz-Knaudt

do. 5 Pr. Akt.
221 0006 en -08e8t
117.00B iogel Schuhw.
180 2566 L. Löweo&Co. A. G.

348.7566 loihrg. Cement
292 50B o. Eis dpp. ad
267.506 90. do. St. -Pr.17
114.006 LoviseTiefd. P. 7

240.0006] uckau&teffen I
160.2566übecker Mseh.
161 0006 lönedg. Wacosd

297 75b6 Malmed. Mseh.
163. 7506Mäarkisohe Mseh

105.506 o. Westf. Brgw.
71.256 Magded. Gas

do. Baudbk.
do. Bergw.
do. Möhſen

34 90b Marie es. 8rgw.)7
104. 00b G Marienb. Kotren] 4
165.006 Mseh. Fb. Breuer] J

220.00 do. Buokau 1
do. Kappel7

do. Arm. Strube J
302.756 Massoneröergu] J
161.0006MechWb. Linden] J
122.0006] do. go. Sorau O
197.25b6] o. 00. Littau
137.00b6Mechern. Brgw.
173. 106 Meggen. Waſzw.

59.00bBMeno. Sehwrt.
57.50bBMerkur Wollw.
22.506 Milowicer kisnw

1.506 Mix&Genest Tel.
6 110.60b G Mhid SeckDreso

11 197.006 Mälheimer Bgw.
3 103.006 MöllerGummſſb.

539.006 NMöller Speise
203 NMähm Koch&Co

Nepiuaschiffsw.
NeuesellevugAG
do. Boden A. -6.
do. Gas Akt. Gs

do. Xokswerk.
do. Prtl. Cem.

226.75b den Hart
113.25b0 d. Eisennött. ev

4 I.-4.8 134.7566]Piper8. Wz.
398.30b G peniger Mason.

17.006 poetersd. El. Bol.

o. V.-A167. 80b G Petr W. V. A. adg

G Phönix lit. A.
223.50bB P ania- Werke
174.00B Pjauen. Spitzen

PongsSpinn u. W

147.90B pos. Sorii-A.-6.
72.00B Pressspanbnier

145. 00bG) Rathen. oot. In
125.75b6Ravenu. Walte

.25b Ravenso. Spingo. 1

.906 Reicneit Metal] 7
196.25b6GReiss Uarrin 1
125. 75bG Rhein -Nassau

hein Anthrac. X 7

ao. Bergoau 1
Co. Chamott
do. Metallw.
do. do. V.-4.
oo. MödelstW
do. Spiogoeigi.
do, Stanlwrk.
do. Westf. n
o. Lalkwrk.

Sehwelm. Eisnw.
iSeeobeck Sehſfw.

i Seegall A.-G.
Sentker Vr. Akt.

gsrelt ort 7
.00b Kördisdorf Tuek 4

64 00b6G Gebr. Körtin
118.00bGKostheim Colſul.

318tahl Nölke

38tolhwerek V.- A.

3Taſelglasförth

5b G do. Berl. halens.

el

e

h

m J l ä

3Wormrevier

1 Kr.: 123.
,20. lein 20zinsfuss 54 Privatdisk

99.50661Schäff. Walek.
112 256 Schedow Kmmg.

133. 1066]Scheriag Chemf

93.90 do. V.-A.131.00 h Sechimiseh. Ptl. C
506 Sehimmel Useh.

Sehles. Liakhött
95.00b do. Collul.
78.25b0] do. Eſkt. v. Gas
102.506 o. do. lit. B.

do. Kohlen
do. n. Kramst.
do. Prtl. Cemt.

SehlossfSehulte
Schneider A. -6.
Schomd &8öhne
Schöneb fro Ter
Schönhbaus Allee
Schoening Vkag
SchönwaldPort.

Siegensol. Guss
Siemens 6Glsind.

Siem. Halske
Sijemoens kl. Bet.
Simogius Cell.
Sitzend. Porzell.
Spinner Rennen
Stadtberg Hötte

Stark Hoſfm. abg
Siassfurt. Ch. F.
Sieaua Romana
Steinshoheosie.
Stett.Breo. Cem.

do. Cham. Did.
do. Eſekt.- W.

do. Vulcan
Stobwass. Uit. B.
Stodiek Co.
Stoewer Nähm.

Stöhr Kammg.Stolb. m tie

StralsSpielst. P.
Sturm fFaltrieg.
Södd. Im mobil.
Sudenbrg. Msch

Tecklendofg.
Teleph. Berliner
Toltow- Kanal
Ter. Grossschift.

do. Nied Schönh
do. M. Bot. Gart.

do. BerlNordost
do. do. Südwest
do. Witrleden
Teutonia Misbg.
Thaletisenh. SP

do. o. V.-A.
Thiederhall
Thür. Salinen
do. Macd. u Stahl

TiflmanawWoellbl.
TitelsKunsttöpf.
Trachend. Tuck.
Tripiis Porzell.
Tuchfab. Aachen
Union Bau-Ges.
Union cohem. fab
Unt. d ULind. Bauv.

Wartin. Papierff
VentzkiMasehfb
Ver. Bri. Frft. Gm.

do. Oh. W. Charl.

do. Cöln Rotiw. P
do. Dmpf. Ziege

do. FräokSchuhf

do. Glanzst. fab.
do. Hanfsehlech.
do. Hart Kalkind
do. Kammer. Wk

do. K. I. Trolizsch
do. Möritel-W.
do. Metliw. Hall.
do. Mickelwerke
do. Pinselfabr.
do. Stahl yo u
do. Thör. Metall
Victoriafahrrad
Vogel Tel. Draht
Vogtläno. Masch

do V.-A
Vogtländ. &8ohn
Vogt 4 Wolff
Voſgi Winde
VorwärtsBiel. Sp

Vorwohl. Prtſ. C.
Wanäor.Fahrr.
Warstein. Grub.
Wasserwk Gelsk
Woegolin &höbo.

WenderothA. 6.
Werasb. KmgSt4

00.

Weser M. -6.
L. Wessel Port.
Westd. dutesp.
Westeregel. AlK.

o. Pr. Akt.
Woestfalia Cemi.

WestfDraht-Ind.
do. Orahiwk.
o. Kupfer
do. Stahlw.

Westl. Bod.-A.-6
Wicking Cement
Wickrath Leder
WiedehMsen. L. A.
Wieler &hardtm

Wiesloch Tonw.
Wilhelmshöüite

WilkeGasom V.A
Wittener Glas
do. Gussstahl
do. Stahlröhren
Wrede Mälzerei

Zoecnau rieb
Leiter rn
Zollstoff Verein

do. Waldho

c c n J J

J

ao. Sorengst.

Wechseik
Amsterd. Rtt 8 T. 41

g0. 2 M. 44
Brüss. u.Antw 8 T. 34
Kopennagen 8 T. 5
London 8 T. 34
ao. 2 N. 34

Mad. v. Barc.j14 T.) 44
Mew-Vork. Meta S

Paris. 18 T. 3
o. 2 M.Wien 418 T.
do. 2 M.Schweiz. P 8 T.

Stockhoſm 410 T.
Italien Plätze to T.
Petersdurg 18
Warscnau. 8 T.

e

do. Coup. z. M.-V.421. 00b
.750 Beolgische Moten

10 155.506 Eoglischebanknoten 11]20.445b
.CObGFrant. Banknot. 100 fr.

Ob ltalienisehe Noten
1.75b6 Morwegische Noten

10.750 Sehwedisehe Noten
Oest. Moten 100 t.

Moien 100 R.
do. Loll-Coup. d.

n

i

O

C

n

S

77

i

w.

Co

c D

st

bold, Silber, Banknoten.
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